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der Entscheidungskampt

c Der Kampf um die Finanzreform kommt nun
entſcheidunge neue gis Konſervativen Zentrum und Polen zu

mengeſetzte Mehrheit der Finanzkommiſſion hat in
dem Tempo die zweite Leſung der ihr überwieſenen
raſee beendet und noch einige neue Steuern hinzu

Am 15 Juni wird der wieder zuſammentretende
astag ſich mit ihnen beſchäftigen

Wenn die Mehrheit der Kommiſſion auch die Mehr
heit des Plenums iſt ſo iſt die Finanzreform nur
ohne die Heranziehung der Erbſchaften
und nur mit einer Anzahl höchſt ungerechter
ſhädlich wirkender Steuern zu haben Der
Reichskanzler erleidet dann eine vollſtändige ſchwere
Kiederlage Das iſt auch die bewußte Abſicht dieſer Mehr

insbeſondere der Konſervativen welche die Führung
dieſem Kampf haben Jhnen iſt die ſogenannte Block
olitik ſchon lange verhaßt ſie fürchteten ſtets daß ſie zu
ugeſtändniſſen an die Liberalen führen würde Durch die

Kerheißung einer Reform des preußiſchen Wahlrechts hat
es der Reichskanzler ganz mit ihnen verdorben und ſie be
nutzen nun die Finanzreform um ihm zu beweiſen daß ſie
die Macht haben nicht er Entweder ſoll er ſich ihnen
unterwerfen und dann iſt ſeine Autorität verloren oder
er mag gehen

Wenn man nach dem Verhalten des Schatzſekretärs
urteilen könnte ſo hat ſich der Reichskanzler bereits gefügt
denn ohne ſeine Zuſtimmung konnte doch jener nicht der
neuen Mehrheit ſo weit entgegenkommen wie es geſchehen
iſt Er hat ihr ja das Material zu ihrem Feldzuge nicht
bloß gegen ihre Gegner ſondern auch gegen den Reichs
kanzler ſelbſt geliefert indem er ſie in der Ausarbeitung
der Geſetzentwürfe unterſtützt hat welche die Regierung
ſelbſt einbringen wollte

Vielleicht verſucht aber der Reichskanz
ler doch noch einmal den Kampf aufzuneh
men mit oder ohne Sydow Die Liberalen
müßten dies in jedem Falle und mit aller Kraft tun mit
aber auch nötigenfalls gegen den Reichskanzler Sie
können es mit guter Ausſicht tun Die Mehrheit die ſich
jetzt zuſammengefunden hat iſt keineswegs ſtark ſte beträgt

nur wenige Stimmen Die Freikonſervativen
haben ſich ihr nicht angeſchloſſen die beiden libe
ralen Gruppen halten in entſchiedener Oppoſition feſt
zuſammen Die öffentliche Meinung haben ſie für ſich
auch ſehr viele Konſervative ſtehen auf ihrer Seite es
ind eigentlich nur die preußiſchen agrariſchen Konſer
vativen welche den leidenſchaftlichen Kampf gegen Erb
ſhaftsbeſteuerung führen Eine ſo große ſo tief in die
mannigfaltigſten Jntereſſen einſchneidende Maßregel wie
eine Finanzreform nach dem Herzen der Mehrheit ſein

ger man gegen den geſamten Liberalismus nicht
zu machen wagen

Dieſer muß ſich aber des vollen Ernſtes der Situation
wie ſie ſich jetzt geſtaltet hat bewußt ſein Der Kampf
geht nicht allein um die Zweckmäßigkeit der einzelnen
e der Finanzreform in Frage ſteht ob die
Arrſchaft der Konſervativen und des ihnen verbündeten
en t v der agrariſchen und ultramontanen Jnter
en neu befeſtigt werden ſoll

und e Liberalen haben ſich auf die Blockpolitik eingelaſſen
nahme der Finanzreform fleißig mitgearbeitet in der An

wert daß dadurch ein Fortſchritt in liberaler Richtung
bei e de Siegen die Konſervativen und Zentrum
eder n reform unterwerfen ſie den Reichskanzler
Gebtete gen ſie ihn dann wird nicht bloß auf dem

der Finanzen ſondern allgemein ihr Wille maßgebend ſein

wie um können ſich die Liberalen nicht damit begnügen
Erhſt und wieder nachzuweiſen daß die Beſteuerung der

f 3 2 atu wer die einzige gerechte und erreichbare Beſitzbeſteue

hredrenner
17

zur

daß die Steuerbegünſtigung der Branntwein
miſſion beſeitigt werden muß und daß die von der Kom
bar ſonen vorgeſchlagenen Steuern nicht bloß unbrauch
dies gegen in hohem Grade ſchädlich ſind Gewiß muß
dingn ſHehen aber es muß auch dargetan werden daß die
unter Tie die Folge eben derjenigen Politik iſt welche
ollpolig rung der Konſervativen gemacht iſt der Schutz

Aitik welche durch ihre unſinnige Verteuerung des
virkt di erhaltes die allgemeine Erhöhung der Preiſe be
Stagts R böhung der Gehälter notwendig gemacht die
verteuert teichs und Kommunalbetriebe Heer und Marine
davon de hat und daß die wirtſchaftliche Not und infolge
durch di geringe Ertrag der Steuern nicht zum wenigſten
Agrarier Steuern bewirkt iſt welche in die Taſche der
benutzt ließen Dieſelbe Partei welche die Geſetzgebung
auf Koſten um ihren führenden Kreiſen große Gewinne
letzt ni der großen Menge zu verſchaffen wehrt ſich
Der llein dagegen die verhältnismäßig geringen
Eibſchatte ſich zu nehmen welche ihr die Veſteuerung der
u er bringen könnte ſie bemüht ſich auch Handel
heit ſchä ehr neue ſchwere ungerechte und die Allgemein

gende Opfer aufzuerlegen nur um ihre Anhänger

Halle a Donnerstag den 3 Juni
J dagegen zu ſchützen etwas von dem durch die Politik er

worbenen ungerechten Gewinne herzugeben

Nicht im Reichstage allein iſt der Kampf
zu führen das Volk muß einſehen daß es ſich nicht
bloß um die gewiß wichtige Frage der Finanzreform ſon
dern um die Geſamtpolitik handelt Und dieſe Einſicht hat
ſchon begonnen ſich Bahn zu brechen Die zahlreichen Reſo
lutionen welche aus den weiteſten auch aus konſervativen
Kreiſen kommend die konſervative Politik bezüglich der Erb
ſchaftsſteuer verdammen beweiſen es Die Verhandlungen
des Reichstages werden einen ſtarken Widerhall im Volke
finden ſicherlich nicht im Sinne der Konſervativen ihre
Gegner werden eine ſtarke Stütze finden Will der Reichs
kanzler ſich ihrer bedienen ſo muß er entſchieden die
Gegnerſchaft gegen die neue Mehrheit aufnehmen will er
mit ihr gehen ſo müſſen und werden die Liberalen den
Kampf allein auch gegen ihn führen

t

Sinne Drohbnote
Von einer dem Fürſten Bülow nahe

ſtehenden Seite erhält der Berliner Korreſpondent
der Wiener Neuen Fr Preſſe folgende authentiſche Mit
teilungen über den Standpunkt Bülows in Sachen der
Reichsfinanzreform

Der Reichskanzler würde es nach wie vor für außerordentlich
beklagenswert halten wenn die Finanzreform ohne oder gar
gegen die liberalen Parteien zuſtande käme Ganz
abgeſehen von den für ſeine Perſon etwa daraus zu ziehenden
Konſequenzen würde als unmittelbare Folge ſolcher Abſtinenz
die Ausſchaltung des Liberalismus aus der Ge
ſetzgebung für abſehbare Zeit ſich ergeben Jnsbeſondere
haben die Nationalliberalen zur Genüge die Erfahrung
gemacht daß die Abhängigkeit von radikaleren Richtungen allemal
ihre Reihen ſtark geſchwächt und die Aktionskraft der Partei
weſentlich herabgemindert hat Die Vorgänge in der Kommiſſion
erſcheinen dem Reichskanzler gewiß nicht erfreulich Es war aber
von vornherein klar daß die Entſcheidung allein im Plenum zu
fallen haben werde Sofern die Liberalen bereit ſind 380 Millionen

in Wege indirekter Steuern aufzubringen werden auch die Kon
ſervativen die Regierung bei der Erbanfallſteuer nicht im Stich
laſſen zumal ſich dieſe Partei der Schwäche ihrer Poſition wohl
bewußt iſt Die Finanzreform muß und wird verabſchiedet werden
weil davon Deutſchlands Zukunft abhängt Geſchieht dies durch
die gegenwärtige oder eine andere Regierung in einer für Handel
und Gewerbe ſchädlichen Form ſo würden diejenigen vor dem
Lande und der Geſchichte die Schuld tragen die ſich in einer Schick

ſalsſtunde von der Mitarbeit zurückgezogen und da
e den verkehrsfeindlichen Parteien die Bahn freigemacht
haben

t

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer nahm vorgeſtern im Neuen Palais bei
Potsdam den Vortrag des Vertreters des Chefs des Militärkabi
netts Generalmajors v Oertzen entgegen Geſtern nachmittag
216 Uhr gedachte der Kaiſer von Station Wildpark aus ſich nach
Alt Madlitz zu einer Pirſche zu begeben und von da
abends nach Poſen weiterzureiſen wo die Ankunft früh 94 Uhr
vorgeſehen iſt Jm Gefolge werden ſich befinden Oberhofmarſchall
Graf zu Eulenburg Hausmarſchall Freiherr v Lyncker General
adjutant Generaloberſt v Pleſſen General à la suite General
major Freiherr v Marſchall Flügeladjutant Major Freiherr von
Senden Leibarzt Generalarzt Dr v Jlberg Chef des Zivil
kabinetts Wirklicher Geheimer Rat v Valentini Vertreter des
Chefs des Militärkabinetts General à la suite Generalmajor von
Oertzen

e Bei dem Kronprinzen fand geſtern abend im Kron
prinzenpalais ein Diner ſtatt zu dem die Mitglieder des Comité
international olympique ſowie das Präſidium des deutſchen
Reichs ausſchuſſes für olympiſche Spiele geladen
waren

Der evangeliſch ſoziale Kongreß
in Heilbronn

Poſadowsky über Luxus und Sparſamkeit
Aus Heilbronn 2 Juni wird uns berichtet
Jn der heutigen Verſammlung ergriff zunächſt lebhaft

begrüßt Graf Poſadowsky das Wort Jch bin in dieſer
Verſammlung bedeutender Sozialpolitiker erſchienen um zu
bezeugen daß ich eintrete für die innere Berechtigung der
ſozialpolitiſchen Beſtrebungen des Evangeliſch ſozialen Kon
greſſes Die Gegner der modernen Sozialpolitik ſetzen ſich in
Widerſpruch mit der Sittenlehre aller gebildeten Leute Um
den ungeheuren Gefahren der Gegenwart zu ſteuern ſind die
Staaten gezwungen den Weg der modernen Sozialpolitik
zu beſchreiten Jch betrachte es als höchſten Ruhmestitel
unſeres Volkes auf dieſem Gebiete Pfadfinder geweſen zu
ſein Jch erinnere mich mit Stolz an ein Wort daß der
Präſident der franzöſiſchen Republik Loubet ſagte Die
ſoziale Geſetzgebung Deutſchlands wird die ganze gebildete
Welt revolutionieren Es iſt eine irrige Annahme der
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Sozialpolitik die Schuld an der gegenwärtigen Finanzkala
mität zuzuſchreiben oder zu glauben daß infolge der
Sozialpolitik die wirtſchaftliche Stellung Deutſchlands zurück
gehen werde Luxus und Sparſamkeit ſind die beiden Pole
unſeres Wirtſchaftslebens Zu gleicher Zeit da in Deutſch
land die Frage der Sparſamkeit beſprochen wird iſt ſie auch
in England auf der Tagesordnung und Amerika wo
man glaubte man wiſſe nicht wohin mit den
Ueberſchüſſen Heiterkeit Jn der Wiſſenſchaft hat
man verſucht den Begriff des Luxus zu definieren dieſe
Erklärungen ſind aber nicht ausreichend Was in früheren
Zeiten als Luxus galt wird bald zu einem allgemeinen
Volksbedürfnis Jm gewöhnlichen Leben ſieht man oftmals
nur den Luxus bei anderen Heiterkeit Es wäre volks
wirtſchaftlich verkehrt den Luxus an und für ſich als etwas
Verderbliches anzuſehen Nehmen wir z B die Ent
wicklung des Automobilverkehrs an ſoſehen wür das deutlich Was heute manchem als
Luxus erſcheint kann bald als allgemeines Bedürfnis gelten
Ein gewichtiges Wort auf dem Gebiete des Luxus ſpricht die
Mode ſo unſinnig ſie auch manchmal ſein mag Luxus bringt
auch oft mehr Gutes als Almoſen Jm Mittelalter
wirkten Staat und Kirche gegen den Luxus Man ſah in
der Polizei einen Polypen der alles umfaſſen könne Ja
es gibt Leute die dieſer Anſchauung auch heute noch huldigen
es gibt Leute die eine Ueberhebung darin erblicken daß der
Arbeiter z B anſtändig gekleidet geht Man muß ſich aber
freuen zu ſehen um wieviel beſſer ſich der Deutſche gegen
über dem franzöſiſchen und engliſchen Arbeiter in den großen
Jnduſtriezentren kleidet Es gibt natürlich einen vermeſſenen
Luxus von dem man ſagt Große Vermögen gehen ſelten in
die dritte Generation Luxustreibt der der mehr
ausgibt als er kann Der unberechtigte Luxus wird
auf dem Gebiete des geſellſchaftlichen Lebens getrieben wo
oft die geiſtigen Güter über den materiellen vergeſſen wer
den Die Geſellſchaft mit ihrer Repräſentation hat ſich hier
zur fixen Jdee entwickelt Es iſt

ein plutokratiſcher Buregaukratismüus
aufgekommen Die Auswahl der Beamten findet weniger
nach Befähigung als nach der finanziellen Leiſtungsfähig
keit ſtatt Dadurch ſucht der betreffende Beamte Einfluß zu
gewinnen den er nur ſeinem Amte ſelbſt verdanken ſoll Als
äußerſt ſchädlich iſt weiter zu nennen der Trinkluxus in
Deutſchland Eine Steuer auf alkoholfreie Getränke würde
ich daher im ethiſchen und volkswirtſchaftlichen Sinne für
einen argen Mißgriff halten Sparſamkeit iſt eine Sache
ver Selbſtzucht ſie macht den Menſchen unabhängig und gibt
ihm Wert Wir finden datz die bedeutendſten Menſchen
ſparſam geweſen ſind Aus der Sparſamkeit entſpringt auch
der Familienſinn Die Franzoſen üben die Spar
ſamkeit mehr aus als die Deutſchen wenn
ſich bei ihnen auch ein gewiſſer Mangel dahin geltend macht
daß ſie zu wenig Unternehmungsgeiſt auf Koſten der Spar
ſamkeit beſitzen Was durch Sparſamkeit geleiſtet wird

zeigt dieſes Volk An Luxus und Sparſamkeit in Tat und
Werken haben wir alle das dringendſte Jntereſſe Lud
wig XIV ſagte Ein König gibt Almoſen wenn
er Luxustreibt Es kommt aber doch ſehr darauf an
wofür er das Geld verwendet Hätte Ludwig XIV das
Geld ſtatt für ſeinen Prunk zum Ausbau der Vizinalwege
Frankreichs verwendet ſo wäre die große franzöſiſche Revo
lution verhindert worden Die Aufbringung der Zinſen iſt
im allgemeinen leichter als die Beſchaffung von Kapital

So hat man in Staat und Gemeinde
Schulden auf Schulden

gehäuft Auch nach der großen Finanzreform wird die
Schuldenlaſt des Reiches ſich weiter ſteigern Wenn die
Regierung Sparſamkeit predigt pflegt ſie neue Steuern zu
gebrauchen das iſt eine Naturerſcheinung ſowie es gefriert
wenn das Thermometer unter Null fällt Jſt nun die Zah
lungsfähigkeit des Reiches erſchüttert Davon kann keine
Rede ſein Jch mache der Reform aber den Vorwurf daß
ſie zu wenig Einnahmen fordert Jn jedem Lande muß es
eine Ariſtokratie geben die berufen iſt das Volk zu führen
Eine ſolche kann ſich in Deutſchland nur dadurch aufrecht er
halten daß ſie größeres Pflichtgefühl und höhere Opfer
willigkeit bezeugt lebhafte Zuſtimmung Eine Ariſto
kratie die das nicht tut erſchöpft ihr Recht auf die Führung
des Volkes Bravo Der Reichtum unſeresVolkes liegt in der Hauptſache in der Ar
beitsfähigkeit und Leiſtungsfähigkeit
Weniger Rauch wie Feuer weniger Lärm und mehr Hand
lung ſtürmiſcher anhaltender Beifall und Händeklatſchen

Depeſchenwechſel zwiſchen Fürſt Bülow
und Graf Zeppelin

Auf ein aus Geislingen vom 31 v M bei dert
Reichskanzlei eingegangenes Telegramm des Grafen Zeppe
lin Herſtellung beſchädigten Luftſchiffs erfordert ſechs
Wochen daher Verſchiebung der Einladung zu meinen
tiefſten Bedauern notwendig ſandte der Reichskanzler fol
gende Antwort

Berlin 1 6 09

Friedrichshafen
Von Hetzen hätte ich Euerer Exzellenz eine glückliche

Vollendung Jhrer Fahrt gewünſcht Doch will mir das
dem Luftſchiff zugeſtoßene Unglück da ſein kühner
Lenker uns unverſehrt erhalten blieb gering er

Exzellenz Graf Zeppelin
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ſcheinen gegenüber dem großen Erfolg den dieſe J
von der ganzen Welt bewunderte Luftreiſe darſtellt

Von Verſchiebung der Einladung habe ich weitere Mit
teilung gemacht

gez Reichskanzler Fürſt Bülow

Die Vertretung der Induſtrie
in den Kreistagen

Von faſt allen Handelskammern ſind unausgeſetzt Klagen
darüber erhoben worden daß die Induſtrie in den Kreis
tagen viel zu ſchwach vertreten iſt Der Ausſchuß des
deutſchen Handelstages der am 4 und 5 Juli in Magde
burg zuſammentritt teilt wie die Magdeb Ztg ſchreibt
dieſe fang vollkommen er wird wie verlautet einen
Beſchluß dahin vorſchlagen geeignete Schritte zu tun damit
auf den Kreistagen auch der Jnduſtrie der Platz eingeräumt
wird der ihr nach ihren Steuerleiſtungen gebührt
ihr aber bis jetzt vorenthalten worden iſt

Anstritt aus der Landeskirche
Einem Erlaß des Oberkirchenrates über die Austritte

aus der Landeskirche entnehmen wir folgende Sätze
Zur gegenwärtig hervorgetretenen Vermehrung der Austritte

wirkten eine Reihe von Gründen zuſammen unter denen neben der
herrſchenden materialiſtiſchen Zeitrichtung unverkennbar
die notwendig gewordene Erhöhung der Kirchenſteuer war
die den willkommenen Anlaß zu einer ſcharf einſetzenden Be
wegung gegen die Kirche geboten hat Da ſich viele der durch
die Schlagworte der Agitatoren Jrregeleiteten der Folgen des Aus
tritts aus der Landeskirche nicht bewußt ſind ſo iſt es Pflicht der
Kirche darauf hinzuweiſen daß die Ausgetretenen ſich aller
Rechte und Wohltaten der kirchlichen neben der
geiſtlichen Verſorgung inſonderheit des kirchlichen Wahl
rechts der Taufpatenſchaft der kirchlichen Trauung der chriſtlichen
Erziehung der Kinder uſw begeben

Fürſt Eulenburg in Gaſtein
Jn allen Berichten die aus Gaſtein einlaufen klingt

als Leitmotiv die Beteuerung der Unſchuld Eulenburgs
durch Jedem der es irgend hören will verſichert der Fürſt
daß er das Opfer niedriger Jntrigen ſei Verwunderlich
bleibt bei alledem nur daß der Unſchuldige nicht
darauf drängt ſeine Unſchuld vor preußiſchen Richtern klipp
und klar zu beweiſen Verwunderlich bleibt daß der Kranke
noch immer nicht geſunden will Alles in allem ſcheint Fürſt
Eulenburg auch in Gaſtein mit Erfolg die Komödie
weiter zu ſpielen die er während des großen Prozeſſes be
gann Wie die folgende Drahtmeldung berichtet ſcheinen
ſich die Gerüchte über die Abſicht des Fürſten ſich im Salz
kammergut anzukaufen zu beſtätigen

Gaſtein 2 Juni Man nimmt hier an daß Fürſt Eulen
burg ſich etwa 8 Wochen in Gaſtein zur Kur aufhalten
wird der Fürſt macht weniger den Eindruck eines ſchwer
leidenden Mannes als vielmehr den eines überaus müden
Menſchen Man ſpricht davon daß ſich der Fürſt im Salz
kammergut wahrſcheinlich in St Wolfach ankaufen wird
Sehr zurück gezogen lebt der Fürſt eigentlich nicht
allen mit denen er in Verkehr tritt beteuert er un guf
hörlich ſeine Unſchuld und erzählt immer wieder
daß er das Opfer von Jntrigen geworden iſt

Aus den Kolonien
Windhuk 2 Juni Der Bau der EiſenbahnSeeheim Kalkfontein iſt nach einer ſoeben ein

getroffenen telegraphiſchen Meldung des Gouvernements
bis Grünau vorgeſchritten Die Station ſollte nach den
letzten ſchriftlichen Berichten entweder in Kilometer 125
oder in Kilometer 130 von Seeheim angelegt werden je
nach dem die im Gange befindliche Waſſererſchließung an
Tod einen oder dem anderen Platze erfolgreicher ſein

würde

Allgemeine Mitteilungen
Aus Anlaß der Jahresverſammlung des Flottenver

eins in Kiel wird während der nächſten Tage die Hochſeeflotte
zu einer größeren Gefechtsübung von Kiel aus in See
gehen

Der nächſte Juriſtentag findet auf Beſchluß der in
Homburg v d H tagenden Deputation des Deutſchen Juriſten
tages im September 1910 in Danzig ſtatt

Der 20 Jnter nationale Bergarbeiterkon
zreß nahm am Schluß ſeiner Verhandlungen die Reſolutionen
an die zur Grubenkontrolle von den Arbeitern gewählte und vom
Staate beſoldete Arbeiterinſpektoren fordern Der Vor
ſitzende teilte ſodann noch mit daß auf dem Kongreß 135 Delegierte
aus fünf Nationen anweſend ſind Sie vertreten rund 850 000
Bergleute Jnsgeſamt ſind in dieſen 5 Ländern rund 2 Millionen
Bergleute vorhanden

Vertreter zahlreicher deutſcher Handels kammern
oeranſtalteten geſtern in Berlin eine Proteſtkundgebung gegen die
von der Finanzkommiſſion beſchloſſene Kotierungsſteuer

Einen Zoll auf Mineralwaſſer in Höhe von
zwanzig Cents für das Dutzend Flaſchen hat der amerika
niſche Senat beſchloſſen

L ELLLLALA
Ausland

Neues vom Sx Kronprinzen Seorg
Das Renkonter das der ſerbiſche Ex Kronprinz vor

einigen Tagen im Belgrader Konak mit dem Major Okano
witſch hatte hat eine fatale Fortſetzung erfahren über die
wie folgt berichtet wird

London 2 Juni Dem Standard wird aus Belgrad
wieder ein Streich Georgs des Abgedankten gemeldet
Der Prinz fiel im Audienzſaal des Konaks in Gegenwart
vieler Perſonen über den Major Okanowitſch her und ſchrie
ihm zu wie er es wagen könne in den Konak zu kommen
Sie wollen meines Vaters Gefühle gegen mich vergiften

Haben Sie mehr a in dieſem Lande als Georg Kara
georgewitſch Der Prinz geriet immer mehr in Wut

Wer ſind Sie und die Männer die Sie vertreten Feig
klinge Verräter beſt ochene Spione Aber der
König wird mich trotz eurer Machenſchaften nicht ver
leugnen Sein älteſter Sohn iſt ihm lieber als irgendeiner
von euch Da fuhr der Major auf So kommen Sie
und laſſen Sie uns zuſammen vor den König hintreten
Mit dieſen an Prinz Georg gerichteten Worten ſuchte er

die Türe zum Kabinett König Peters zu öffnen aber ein
Adjutant wehrte ihm den Zutritt eorg fuhr nun
ort den Major und deſſen Partei als Verſchwörer zu be
chimpfen und forderte Okanowitſch zum Duell Schließ

lich verließ der Offizier den Saal da er einen tätlichen
Konflikt mit dem Prinzen der außer ſich vor Wut warvermeiden wollte Georg el tief bedauern ſich ſeines An

rechtes auf die Krone begeben zu haben

Vor der Lösung der Kretafrage
Daß durch die Unabhängigkeitserklärung Bulgariens

und die Lostrennung Bosniens von der Türkei auch die
Kretafrage wieder aktuell werden würde war voraus
zuſehen Nicht mit Unrecht ſagte man in Kreta Was
den Bulgaren recht iſt iſt den Kretern billig Beſon
ders gefährlich wird die Kretafrage dadurch daß einerſeits
Griechenland ſich ſehr geneigt zeigt die Angliederung
der Jnſel zu vollziehen andrerſeits der Zeitpunkt nahe iſt
an dem die internationalen Beſatzungs
truppen die bisher die Ordnung aufrechterhielten be
ſtimmungsgemäß zurückgezogen werden müſſen Wie das
folgende Telegramm berichtet rechnet man bereits mit der
Möglichkeit eines ernſten Konfliktes zwiſchen Griechen
land und der Türkei

London 2 Juni Je näher der Zeitpunkt der Zurück
ziehung der internationalen Truppen heranrückt deſto leb
hafter äußern die Blätter ſchwere Beſorgniſſe vor
den Gefahren der Kretafrage Sie befürchten einen aber
maligen türkiſch griechiſchen Krieg und eine höchſt
bedrohliche Uneinigkeit unter den Mächten ſowie blutige
Kämpfe unter den Bewohnern Kretas

Zum Orient Bahn Konflikt
Die bulgariſche Note über die Orientbahnen iſt

nunmehr an die Pforte abgegangen Die ſehr maßvoll ge
haltene Note legt Verwahrung ein gegen eine Verzögerung
des an Bulgarien zu erteilenden Abſolutoriums
durch die Orientbahnen eine Verzögerung die durch die
noch nicht erreichte Verſtändigung der Türkei mit den
Orientbahnen verurſacht worden ſei Die Note teilt weiter
mit die bulgariſche Regierung habe die ruſſiſche Regierung
erſucht die Jnkraftſetzung des ruſſiſch türkiſchen
Finanzabkommens ſo lange aufzuhalten bis die
Verſtändigung zwiſchen der Pforte und den Orientbahnen
zu ſtande gekommen ſei An zuſtändiger Stelle wird er
wartet daß die Pforte infolge der bulgariſchen Note eine
baldige Verſtändigung mit den Orientbahnen erzielen
werde

Die Depots Abdul Hamids
Dem türkiſchen Blatte Sabah zufolge vetragen die

Depots die der Exſultan dem Staatsſchatze zedierte auf der
Ottomanbank 53 000 Pfund auf der Reichsbank in
Berlin neuneinhalb Millionen Mark und
in engliſchen Werten 152 500 Sterling bei der Deutſchen
Bank in Berlin 4 188 000 Mark und in engliſchen Werten
150 000 Sterling bei der anatoliſchen Bahn in Konſtanti
nopel 236 400 Mark Außerdem wurden im Jildis 17 000
Aktien der Bagdadbahn gefunden

Nachklänge zum franzöſiſchen Poſtſtreik
Ueber das Vorgehen der Regierung gegen die Gründer

des Poſtbeamten Syndikates wird berichtet
Paris 2 Juni Die 27 Anterzeichne r der

Satzungen des Syndikats der Poſtbeamten ſind von der
Staatsanwaltſchaft aufgefordert worden innerhalb
vierzehn Tagen ihre Unterſchriften zurückzu
ziehen da die Gründung des Syndikats ungeſetzlich ſei
im Falle der Weigerung würde die ſtrafrechtliche Verfol
gung angeordnet werden

Paris 2 Juni Die entlaſſenen Poſtleute
gegen die Strafmaßregel den Staatsrat anzu

rufen

e e
Halle und Amgebung

Halle a 3 Juni
Die Banknoten Fabrik

Jn den letzten Jahren ſind in verſchiedenen Gegenden
des Deutſchen Reiches vielfach falſche Banknoten beſonders
falſche Hundertmarkſcheine in Umlauf geſetzt worden Der
Leipziger Kriminalpolizei iſt nun ein guter Fang ge
glückt Sie hat zwei Männer verhaftet die die Herſtellung
falſcher Kaſſenſcheine planmäßig vorbereiteten und das
lukrative Gewerbe fabrikmäßig zu betreiben gedachten Die
Leipz Abendztg berichtet darüber

Unter dem dringenden Verdacht die Herſtellung falſcher
Banknoten vorbereitet zu haben wurden hier ein 53 Jahre
alter Kaufmann aus Burg bei Magdeburg und ein
32jähriger Uhr macher aus Reh ma bei Minden von der
Kriminalpolizei verhaftet Beide hielten ſich in Leipzig in
einem Hotel unter falſchem Namen auf Das bei ihnen
vorgefundene Material beſtätigte den Verdacht Man fand
bei ihnen zwei Negative zur Herſtellung von Hundertmark
ſcheinen ſowie verſchiedene Abzüge von dieſen Platten Auch
wurde ermittelt daß die Verhafteten in Leipzig und
in Halle a S Fachleute engagiert hatten die
die Herſtellung der falſchen Scheine in einer eigens ange
kauften Druckerei in einem kleinen Ort bei Dresden vor
nehmen ſollten

Die Verhafteten ſcheinen ſomit über nicht unbedeutende
Geldmittel verfügt zu haben Wie weitere Recherchen er
gaben haben ſie ſich früher in Weſtfalen aufgehalten Ge
rade dort ſind in den letzten Jahren vielfach falſche Hundert
markſcheine ausgegeben worden Man vermutet daher daß
ſich die beiden verhafteten Leute ſchon früher mit der Her
ſtellung und dem Vertrieb falſcher Kaſſenſcheine befaßt haben
Ebenſo erſcheint es nicht ausgeſchloſſen daß ſie über eine
Organiſation von Helfershelfern verfügten

Elternſprechſtunde und Berufswahl
Ueber dieſes wichtige Thema finden ſich in den neueſten

Mitteilungen unſeres Statiſtiſchen Amtes folgende inter
eſſante Ausführungen

Eine der wichtigſten Sorgen im Familienleben iſt für

Kindes Wenn auch häufig die Neigung deinem Berufe den Ausſchlag für die Entſcheidttdes zu
wird in den meiſten Fällen werden fürſorgliche Elt ben
allein nicht für die Wahl beſtimmend ſein laſſen ern dieſe
wiſſen ſo notwendig auch Luſt und Liebe zum B enn ſie
das ſpätere Fortkommen im Leben find daß ſie alle uf für
dafür bürgen Neben anderen Vorausſetzungen wie nicht
ſächlich geſundheitlicher Tauglichkeit ſoll in der Tat di u
liche Geſtaltung der Ausbildung und der Geſchäftele zeit
dieſem oder jenem Erwerbsgebiete beſonders berg in
werden Bei ſchlechten Ausſichten in einem Bern ſichtigt
jemand nur ſehr ſchwer ſein auskömmliches Brot wird
Wer aber in unſerer ſchnellebigen Zeit nur mit Unden
Sicherheit die Ausſichten in einem Berufe beurteilen ger
der v ſtändig und unabläſſig und von neutraler z ill
aus unſer Wirtſchaftsleben ſorgfättigſt beobachten un et
Wandlung in den wirtſchaftlichen Verhältniſſen auf da jede
merkſamſte verfolgen Dazu ſind jedoch Eltern nur ſelt 3
der Lage Sie ſtehen ſelbſt im Erwerbsleben oft in g in
ums tägliche Brot oft eingeengt durch den Veruf ampf
werden daher bei der Wahl des Berufes für ihr Ki nd
dieſer Hinſicht faſt immer dem Zufall überlaſſen ſein g
viele Mißgriffe in der Auswahl und manche Unzufrier
heit über den ergriffenen Beruf entſtehen ſo en

Um dieſen Uebelſtänden 249 Möglichkeit abzuhelfen
in dieſem Frühjahre das Statiſtiſche Amt der Stadt za
zum erſten Male den Verſuch gemacht den Eltern mit alle
und Tat zur Seite zu ſtehen indem es Elternſprechſtund
einrichtete in welchen den Eltern auf ihren Wunſch Aue
kunft über die Vorbildung den Werdegang und uig
Betonung des ſteten Wechſels die Ausſichten in den ein
zelnen Berufen gegeben wird Die Sprechſtunde fand n
ganzen achtmal jeweils am Donnerstag nachmittag We

7 Uhr ſtatt vom 4 Februar bis zum 1 April d bis
zum Abſchluß der Konfirmationen

Von dieſer Einrichtung iſt von allen Bevölkerungs
ſchichten Akademikern Kaufleuten Handwerkern Ange
ſtellten Arbeitern als Eltern und Abſolventen von höheren
mittleren und Volksſchulen als Schülern und zwar beiderlei
Geſchlechtes Gebrauch gemacht worden Wenn die Zahl der
Ratſuchenden 27 noch nicht übermäßig groß geweſen iſt
ſo iſt das zweifellos in erſter Linie darauf zurückzuführen
daß die Einrichtung u mehrmaliger Hinweiſe in den
Zeitungen weiten Volkskreiſen namentlich der Arbeiter
bevölkerung noch unbekannt geblieben iſt weiter auch wohl
darauf daß mit Rückſicht auf die übrigen Amtsgeſchäfte die
Sprechſtunde nur einmal in der Woche abgehalten werden
konnte Von den Schülern wegen deren um Rat gefragt
wurde waren nur 10 aus Volksſchulen Ein Schüler hatte
ſich dagegen das Abiturientenzeugnis einer höheren Lehr
anſtalt vier das Einjährigenzeugnis erworben 3 Mädchen
hatten eine höhere Töchterſchule abſolviert Die übrigen
Schüler hatten meiſt eine ſtädtiſche Mittelſchule beſucht Jn
der Natur der Sache iſt es wohl begründet daß es ſich bei
der Rateinholung faſt nur um Knaben nicht um Mädchen
handelte Das Alter der Schüler betrug meiſt 14 15 Jahre

Beim Berufsvorſchlag wurde ganz individuell verfahren
Schulbildung und Befähigung des Knaben wurden bei dem
Vorſchlage zur Ergreifung eines Berufes ebenſo berückſichtigt
wie deren Geſundheit worüber in der Mehrzahl der Fälle
Gutachten des Stadtarztes oder des Schularztes vorlagen
und Neigung ſowie die Vermögensverhältniſſe der Eltern
Außerdem wurde in weiteſtgehendem Maße den Eltern Auf
ſchluß über die einzelnen Berufe gegeben Auf Wunſch
wurden auch Erkundigungen über Anſtellungsverhältniſſe
uſw z B in den Bankgeſchäften in Halle eingezogen Für
einige Knaben und ein Mädchen konnten unter Heran
ziehung der Arbeitsnachweiſe des Vereins für Volkswohl
Lehrſtellen vermittelt werden

Auch von außerhalb wird den Elternſprechſtunden in
Halle reges Jntereſſe entgegengebracht

Neben 5 Anfragen betr Berufswahl gelangten auch An
fragen von gemeinnützigen Vereinen uſw an uns die nach
unſerem Muſter und mit unſeren Fragebogen ähnliche
Sprechſtunden einrichten wollen

Herr Privatdozent Dr Hermann Abert
an unſerer Aniverſität der ſich wie im Vorjahre auch dies
mal wieder um den muſikaliſchen Teil der Lauchſtedte
Goethe Aufführungen außerordentlich bemüht hat ha
für eines der Stücke auch eine eigene Muſik geſchrieben
wurde zum ordentlichen Honorarpro feſſor
der philoſophiſchen Fakultät der vereinigten FriedrichsAni
verſität Halle Wittenberg ernannt tgeſchichteHerr Dr Abert hat ſich als Dozent für Muſitgeſchi de
in den wenigen Jahren ſeiner hieſigen Tätigkeit grbe
dienſte um das Muſikleben unſerer Stadt erworben r
deutlich in aller Muſikfreunde Erinnerung ſind daß
hier nicht darauf einzugehen brauchen Dank Liner äper
ſtrebungen haben wir jetzt ſtändig treffliche 7 ultes
Muſikgeſchichte an der Univerſität und dazu ein gut ge
Collegium musicum unſerer Studenten

Unfall Meldegeſpräche

Die Poſtverwaltung macht wiederholt darauf a x
daß aus Anlaß von Anfällen bei Krankheite annte
Feuers und Waſſernot uſw Ferngeſpräche nahen
Unfallmeldegeſpräche auch außerhalb der gewöhnlichen e
Dienſtſtunden mithin zu jeder Tages und Nachtzeit zwiſche
nehmerſtellen zwiſchen öffentlichen Sprechſtellen ſowie t
Teilnehmerſtellen und öffentlichen Sprechſtellen geführ die Her
können ſofern die Betriebs und örtlichen Verhältniſſe Die
ſtellung der erforderlichen Sprechverbindungen ermöglichen der
Abwicklung der Geſpräche unter Benutzung der W Wkionen ge
öffentlichen Sprechſtellen iſt während der Nacht nur re in aus
ſtattet die dem Verwalter der Stelle bekannt ſind e unter
geſchloſſen werden wenn der Apparat im Schlafzimelſe einer
gebracht oder die Verwaltung der öffentlichen r der Un
weiblichen Perſon übertragen iſt Haben die Empfänge ſofern es
fallmeldungen keinen Fernſprechanſchluß ſo werden rangerufen
die örtlichen Verhältniſſe geſtatten an den Apparat he

Für Unfall Meldegeſpräche während der Nacht
hoben

im Orts und Nachbarortsverkehr 20 Pf
im Vorortsverkehr für jede Verbindung von ni

3 Minuten Dauer 20 Pfg wwrechim übrigen Verkehr die im S 7 der Se che
Ordnung feſtgelegten Sätze für Ferngeſpra wä hrend

Für Unfallmeldegeſpräche in den Dienſtpauſen ächsgebühren
des Tages werden außer den gewöhnlichen Geſprace

beſondere Zuſchläge nicht erhoben ach den
Für das Herbeirufen an den Apparat t wird eineörtlichen Verhältniſſen überhaupt ermöglichen läßt

Gebühr von 25 Pfg eingezogen EinrichtungDie ſchon vor längeren Jahren getroffene dert fort

aufmerkſam

zeit werden er

cht mehr als

gebühren

it es ſich nſoweit e ſ wir

die Eltern die Berufswahl ihres die Schule verlaſſenden Unfallmeldetelegramme beſteht daneben unverän

bä
ſeit

fag



ben

teſe

ſie

für
icht

pi
eit
in

tigt

rd
en

ger
ill
irte
ede

uf
in

npf
Sie

in

den

hat

alle
Rat
den

us
iter
ein

rlei

den

atte

eine

gyffhäuſerbund der deutſchen LandesKriegerver
2 ird am 4 und 5 September auf dem Kyffhäuſer

pände 0 Vertreterverſammlung abhalten

ſeine nder Jm Monat Juni iſt nur der Rehbocknes andere Wild hat Schonzeit
fag
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Kunst und CGlissenschaft

Hochſchulnachrichten
Der o Profeſſor der Mineralogie und Geologie und Direktor

ineralogiſchen Jnſtituts in Kiel Geh Reg Rat Dr phil
des m inne hat einen Ruf an die Univerſität Leipzig als
Fritz er des in den Ruheſtand tretenden Geh Rats Profeſſor

irtel erhalten Dem o Profeſſor der romaniſchen Philo
Feld Z der Univerſität Marburg Dr phil Alfons Kiſſner iſt
los Charakter als Geh Regierungsrat verliehen worden
der Geh Medizinalrat Profeſſor Dr Flügge Direktor des
Fgieniſchen Jnſtituts an der Berliner Univerſität wurde zum
hygie Profeſſor an der Kaiſer Wilhelms Akademie für das
Niärärztliche Bildungsweſen ernannt Geheimrat Flügge ge

mili dem Lehrkörper der Berliner Univerſität ſeit 1 April 1909
vörteihchfolger Rubners an Der Geh Medizinalrat Dr Joſeph
als utrelepont ord Honorarprofeſſor und Direktor der
n it und Poliklinik für Syphilis und Hautkrankheiten an der
x er Univerſität vollendet am 3 Juni das 75 Lebensjahr
Bon at Dr phil Guſtav von Eſcherich ord Profeſſor der
Jathematik an der Wiener Univerſität kann am 2 Juni auf
a behjährige Tätigkeit als Ordinarius zurückblicen Die
rikaniſche Akademie der Künſte und Wiſſenſchaften in Boſton

nannte den Bonner Orientaliſten Geheimrat Profeſſor Dr Her
mann Jacobi zu ihrem auswärtigen Ehrenmitgliede

Kongreß der deutſchen Naturheilvereine
Hamburg 1 Juni 1909

Unter Teilnahme von etwa 2000 Anhängern der Natur
heilmethode hielt im hieſigen Konzerthauſe der Verband der
Vereine für naturgemäße Lebens und Heilweiſe ſeine
9 Bundesverſammlung ab Die Naturheilvereine Deutſch
lands Oeſterreichs und der Schweiz hatten etwa 200 offi
zielle Delegierte zu den Verhandlungen entſandt die unter
Leitung des Vorſitzenden des Kaufmann Braun
Berlin ſtanden Nach dem Vortrage des Geſchäftsberichts

den Berichten der Abwehrſtelle der Schriftleitung und des
Bundesausſchuſſes nahmen die Beratungen des Entwurfs
der neuen Satzungen mit den vorliegenden Anträgen
längere Zeit in Anſpruch Zum Vorſitzenden des Verwal
tungsrates wurde Braun Berlin zum Vorſitzenden des
deutſchen Bundes Schirrmeiſter Berlin und als Ort
der nächſten Bundesverſammlung Frankfurt a M gewählt

Epochemachende Telephonverbeſſerung Den Stockhol mer
Morgenblättern zufolge haben die beiden ſchwediſchen Jngenieure
Egner und Holmſtröm nach mehrjähriger Arbeit ein Mikro
phon konſtruiert das ſo empfindlich ſein ſoll das die größte
Strecke über die man jetzt zu telephonieren vermag ver
doppelt werden kann Geſtern führten die beiden Erfinder
von Berlin aus ein Geſpräch mit dem Telegraphendirektor in Stock
holm wobei ſich zeigte daß der neue Apparat auf dieſer Strecke
dieſelbe Lautſtärke hatte wie gegenwärtig die Linie Malmö
Stockholm

Der Bundestag der Theoſophiſchen Geſellſchaft in Deutſchland
Sitz Leipzig fand zu Pfingſten 1909 in Leipzig ſtatt Am

Begrüßungsabend Pfingſtſonntag ſprachen in kurzen Referaten
die Herren Storoſt Tilſit Gorſemann Bremen Jaskowski Leipzig
Frau Helling Berlin Herr Syring Magdeburg An der Haupt
verſammlung Pfingſtmontag waren 37 deutſche Ortsgeſellſchaften
durch Delegierte vertreten Der Jahresbericht ergab daß ſich die
Theoſophiſche Geſellſchaft in Deutſchland vor allem durch Veran
ſtaltung öffentlicher Vorträge Schaffung von theoſophiſchen Volks
bibliotheken und Herausgabe der Zeitſchrift Theoſophiſche Kultur
betätigt hat Die öffentlichen Vorträge im großen Saale des
Künſtlerhauſes Die großen Religionen und der ſchwankende
Gottesbegriff ihrer Bekenner StoroſtTilſit Der Menſch als
Tempel Gottes Jaskowski Leipzig Pfingſtmontag Die
Praxis des Voga Frau Helling Berlin Die Baukunſt der Aus
ruck des geiſtigen Lebens eines Volkes Gorſemann Bremen am
Feiertag waren zahlreich beſucht und fanden großen Beifall
Aer VII theoſ Kongreß findet 1910 in Bremen ſtatt
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Theater und Musik

Zum 3 Juni
d e heutige Tag weckt die Erinnerung an einen um das
ha a e inſonderheit auch um das Thüringer Muſikleben

verdienten Mann an Gotthilf Wilhelm Körner
an dte vor 100 Jahren am 3 Juni 1809 zu Teicha bei
Mille das Licht der Welt erblickt hatte
Fra Arner der ſeine Erziehung hauptſächlich dem A H
Lempue ſh e n Waiſenhauſe verdankte hatte ſich im
lehr e zu Erfurt für die Laufbahn eines Volksſchul
Mer vorbereitet und war als Lehrer mehrere Jahre in

ließ 5len bei Köthes und in Hettſtedt tätig Später
att er ſich in H alle als Muſiklehrer nieder Jn Erfurt

nun hie den Muſikunterricht Gebhards genoſſen und fand
Fouque h Halle in der Familie des Barons de la Motte
anſtalt beſonders freundliche Aufnahme Eine Muſtkleih
wortreftut er im Jahre 1837 errichtete erfreute ſich eines
Im folg en Rufes alsbald im ganzen Thüringer Lande
ind Cnden Jahre gründete er in Erfurt eine Verlags
Leitung timentsbuchhandlung die unter ſeiner tatkräftigen
war e 2 raſch aufblühte Körners vornehmlichſtes Beſtreben
nachlaſt die Bis dahin im deutſchen Muſikhandel arg ver
ſtall Nte Orgelliteratur zu ſammeln und durch Veran
Ausgat hiſtoriſch genguer praktiſcher und wohlfeiler
ſändne weiteſten Kreiſen zugänglich zu machen Ver

ithilfs r ſeine volkstümlichen Jdeen und fachkundige
Töpfer land Körner bei Männern wie Erck Hentſchel
dienſt Jacob Fiſcher Rink Es iſt ſein unſtreitiges Ver
ſächliches Orgelliteratur die bislang als etwas ſehr Neben
und wich gegolten hatte zur Bedeutung eines ſelbſtſtändigen
holfen zu e Zweiges im deutſchen Muſikalienhandel ver

Zu habendie Vehners erſte bedeutſame Tat auf dieſem Gebiete war
Atgelft ſſenttichung des großen zwölfbändigen Werkes Der
und n ZDurch das viele wertvolle Schöpfungen alter

Orgelkomponiſten der Vergeſſenheit entriſſen

die Delegierten des Deutſchen Goethebundes
waren Berlin Bremen Breslau Kaſſel Dresden Hamburg
Königsberg Stuttgart
Schillerpreis wurden einer letzten Reviſion unter
zogen Das Preisgericht beſteht aus fünf ſtändigen Mit
gliedern Bremen bleibt Vorort Die nächſte Tagung findet
in Königsberg ſtatt

worden ſind Den gleichen Populariſierungszwecken dienten
die für Deutſchlands Volksſchullehrer beſtimmte ſeit 1841
herausgegebene und vom Kgl Muſikdirektor Ernſt Hent
chel in Weißenfels redigierte Zeitſchrift Euterpe und das
eit 1844 erſchienene muſikaliſche Beiblatt zum Orgel

freunde Urania für das ſich Körner vom zweiten Jahr
gang ab der Mitarbeit des Magdeburger Domorganiſten

G Ritter verſichert hatte Beide Zeitſchriften haben für
die Ausbreitung und Vertiefung der e Bildung
beſonders in der Lehrerwelt höchſt Verdienſtliches geleiſtet

Einem an Arbeit und Mühen aber auch an Erfolgen
ungewöhnlich reichen Leben wurde Gotthilf Wilhelm
Körner durch den Tod am 4 Februar 1865 entriſſen

Panl Lindau
Den Dichter Journaliſten Theaterdirektor und Men

ſchen der heute ſeinen 70 Geburtstag begeht feiern
die Berliner Blätter aller Schattierungen mit herzlichen
Worten voller Anerkennung für ſein erfolgreiches Streben
und Schaffen Ueber Paul Lindau darf nur der ſchreiben
der ihm menſchlich näher treten durfte der neben dem Jour
naliſten Dichter und Theaterdirektor auch den Menſchen
kennt der ſich an dem Zauber der Perſönlichkeit Paul Lin
daus erfreuen konnte einem Zauber dem niemand wider
ſtehen kann So ſchreibt Artur Wolff in der B Z a

Die Unterhaltung mit Lindau iſt nicht nur ein Ver
gnügen ſondern immer ein Gewinn Es gibt kaum einen
zweiten Menſchen der ein ſo reiches Leben mit ſo vielem
feinfühligen Verſtändnis und Genuß gelebt hat deſſen Er
leben durch alte Kultur verſchönt und veredelt wurde ſicher
lich keinen zweiten der die wechſelvollen Geſchehniſſe langer
Jahrzehnte in ſo reizvoller anziehender Schilderung wieder
geben mit wenig Worten mit einer Geſte einen
Menſchen prachtvoll charakteriſieren kann Und der neben
bei immer noch Zeit hat für jeden der ſich vertrauensvoll
und unerfahren an ihn um Rat und Hilfe in literariſchen
Dingen wendet Sein liebevolles Eingehen ſein aufmun
terndes Verſtändnis hat manches junge Talent gefördert

Nun wird Paul Lindau dieſer ſtarke und frohe Bejaher
des Lebens ſiebzig Jahre Spielend trägt er die Laſt der
Jahre jugendfriſch und tatenfreudig nicht im banalen Sinne
dröhnender Feſtartikel ſondern wirklich geiſtig und körper
lich Er iſt ganz der geblieben als den ihn vor langen
Jahren unſer aller Theodor Fontane zeichnete Paul Lin
dau iſt der intereſſanteſte Schwerenöter der glänzende Jour
naliſt Es bleibt zwiſchen ſeinem Bruder Rudolf und ihm
nur der Unterſchied Rudolf iſt weltmänniſcher geſchulter
reſervierter wenn auch nicht in dem Maße wie man all
gemein annimmt Paul iſt lebhafter ſpontaner rückſichts
loſer und witziger Paul iſt der Mann des Einfalls des
Jmpromptus der Anekdote der Tagesgeſchichte Beide ſind
klug liebenswürdig unterhaltlich gütig hilfsbereit ent
gegenkommend Auf das glücklichſte iſt Paul Lindaus
Eigenart in dieſen charakteriſtiſchen Worten wiedergegeben

Alexander Girardis 40jähriges Künſtlerjubiläum wurde
geſtern in Gra z der Heimatſtadt des beliebten Charakter
komikers feſtlich begangen Die erſten Gratulanten waren
d Statthalter von Steiermark und der Vertreter der Stadt

raz
waren erſchienen um dem Jubilar ihre Glückwünſche dar
zubringen An 1000 Telegramme liefen ein Während der
Feſtvorſtellung im Stadttheater wurden dem Jubilar als
Valentin in Raimunds Verſchwender von dem zahlreichen
Publikum Ovationen bereitet Eine große Zahl von Kränzen
und Ehrengeſchenken füllte die Bühne Direktor Hagin über
reichte Girardi das Ehrenmitglieddiplom der Grazer ſtädti
ſchen Bühnen

Viele Direktoren Schriftſteller und Komponiſten

Vom Deutſchen Goethebund Geſtern tagten in Kaſ ſel
Vertreten

Die Satzungen über den Volks

täte
Provinzial Nachrichten

9 Canena 3 Juni Der Vaterländiſche evan
geliſche Volksverein für das Kirchſpiel Dieskau wird am
Sonntag den 6 Juni nachmittags 3 Uhr im Baumeyer Gaſthofe
zu Canena eine Verſammlung abhalten
wird über Glück und Anglück im rechten Lichte ſprechen
der der Unterhaltung gewidmeten Pauſe wird Herr Paſtor von
Wodtke aus Lochau über einige wichtige Fragen aus der Ge
flügelzucht welche infolge der im Volksverein gegebenen An
regungen ſich mehr und mehr zu heben anfängt ſprechen haupt
ſächlich über Jnzucht Linienzucht Kreuzung Raſſezucht
reiche Mitglieder des allgemeinen Geflügelzüchterverbandes aus
der Umgegend gedenken an der Verſammlung teilzunehmen ſo
daß ſie gewiß zur Klärung wichtiger Fragen beitragen wird

Herr Paſtor Paſche
Nach

Zahl

Greppin 1 Juni Ein Geſchenk der Kaiſerin
Das achte Mädchen ließ heute der Schuhmachermeiſter Wilhelm
Schmeißer hier taufen Die der Kaiſerin angetragene Patenſtelle
war abgelehnt worden doch ging ein Geſchenk von 30 Mk ein

Pretſch 1 Juni Eine Brieftaube iſt vor ca drei
Wochen bei Fräulein Luiſe Liſchke zugeflogen Die Taube hatte
am rechten Fuß einen Gummiring gez 527 am linken Fuß einen
offenen Aluminiumring gez 15

Torgau 2 Juni Anſehnliche Beute machte am
zweiten Pfingſttage ein Dieb der in einem Reſtaurant als der
Wirt ſich auf kurze Zeit zum Schlafen auf dem Sofa niedergelegt
hatte eine Geldkaſſette mit etwa 500 Mk Jnhalt die in einem
Glasſchrank in demſelben Raum aufbewahrt worden war raubte
und verſchwand

Oſternienburg 1 Juni Noch ein Opfer der Fluten
Heute abend 8 Uhr badeten einige Knaben am Teiche der Schacht
anlage II bei Oſternienburg wobei der 12 Jahre alte Paul Schoch
Sohn eines Arbeiters ertrank

S Deſſau 1 Juni Ein Eiferſuchtsdrama ſpielte ſich
heute gegen Abend in einem Hauſe der Leipziger Straße hierſelbſt
ab Der aus Moſigkau ſtammende Arbeiter Schiedewitz unterhielt
mit der von ihrem Manne getrennt lebenden Frau Emma Müller
ein Verhältnis das letztere löſte Schiedewitz kam nun nach Deſſau
zur Müller um dieſe zur Fartſetzung der bisherigen Beziehungen
zu bewegen Als die Frau das ablehnte bedrohte ſie Schiedewitz
mit einem Revolver ſo daß die Frau floh Schiedewitz ſchloß nun
die Stubentür ab und ſteckte Bett und Schrank der Müllen in
Brand Hiernach brachte er ſich in ſelbſtmöcderiſcher Abſicht einen

Revolverſchuß bei Das Feuer wurde gelöſcht und Schiedewitz nach
dem Krankenhaus geſchafft

Deſſau 1 Juni Der Neubau des Krematoriums
gegenüber der Kapelle des Friedhofs 3 hier iſt bereits ſoweit ge
fördert worden daß das Fundament fertiggeſtellt und das Erdge
ſchoß begonnen iſt Für den Geſamtbau ſind 140 000 Mk bewilligt

Deſſau 2 Juni Beim Baden ertrank geſtern nach
mittag in der Mulde der 13 Jahre alte Schüler Otto Huth Die
Leiche iſt noch nicht gefunden worden Die mit el

f Plauen i 1 Juni Talſperre e mit einenKoſtenaufwande von etwa 5 Millionen Mark im Geigenbachtale
zwiſchen den Dörfern Poppengrün und Werdau erbaute Talſperre
zur Waſſerverſorgung unſerer Stadt iſt ſo weit fertiggeſtellt daß

der 300 000 Kubikmeter faſſende Betriebswaſſerweiher jetzt geſtaut
wird und ſich zu füllen beginnt Der Sperrdamm der zugleich zur
Ueberführung der Schneeberg Oelsnitzer Staatsſtraße über das
Sperrgebiet dient iſt vollendet ſo daß der Verkehr nunmehr auf
die neue Straßenſtrecke über den Damm geleitet wird und die alte
tiefliegende Straßenſtrecke jetzt geſperrt iſt

Vermischtes
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Ein manuſkriptſcheuer Theaterdirektor
Jn italieniſchen Theaterkreiſen genießt der Direktor

Ferravilla Berühmtheit durch die Zähigkeit mit der
er es ablehnt Manuſkripte zu leſen Ein Autor wollte dem
Manuſkriptſcheuen einen Streich ſpielen und ſchickte ihm ein
dickes Faszikel mit der drohenden Ueberſchrift Komödie in
mehreren Akten

Dabei lag ein beſcheidenes Schreiben
Geſtatten Sie mir Jhnen meine arme Komödie zu

ſchicken und zu empfehlen die mir und meinen Freunden
der Aufführung würdig erſcheint S wäre Jhnen dank
bar wenn Sie ſie leſen und mir maßgebendes Urteil
bekannt geben wollten

Nach einem Monat trifft die Antwort ein
Jch habe Jhre Arbeit geleſen und wieder geleſen aber

ich mußte mich ſchließlich überzeugen daß ſie nicht geeignet
iſt Vor allem der dritte Akt wäre bei der Aufführung un
möglich Verzeihen Sie meine Offenherzigkeit uſw

Poſtwendend kommt vom Einſender eine Rückäußerung
Jhre Kritik iſt durchaus gerechtfertigt und vor allem ſehr

gewiſſenhaft Nur in einem Nebenpunkte ſtimme ich mit
Jhnen nicht überein Sie ſagen Sie hätten meine Komödie
geleſen und wieder geleſen während ich nie daran gedacht
habe überhaupt eine zu ſchreiben Das Jhnen eingeſandte
Manuſkript beſtand aus ſchönem weißen unbe
ſchriebenen PapierAber Ferravilla gab ſich nicht geſchlagen

Wenn Jhre Komödien unbrauchbar ſind ſo lange ſie
noch gar nicht geſchrieben ſind ſtellen Sie ſich vor wie
ſchlecht ſie ſein müßten wenn ſie wirklich geſchrieben wür
den Jch habe Jhren kleinen Scherz mit voller Abſicht mit
einem Scherz erwidert

Landung eines deutſchen Luftſchiffes in Frankreich Bei
Véſoul Dep Haute Saone ging ein in Göttingen auf
geſtiegener Ballon mit drei Jnſaſſen nieder deren einer dem
82 Jnfanterieregiment in Göttingen als Leutnant ange
hören ſoll Die beiden anderen Fahrer ſind Profeſſoren
Sie erklärten vom Winde zuerſt nach der öſterreichiſchen
Grenze und dann weſtwärts über die Schweiz nach Frank
reich getrieben worden zu ſein Der Ballon wurde von
Gendarmen verſiegelt und der Zoll erhoben

Von ſeinem Mieter erſchoſſen wurde in Darmſtadt
der 40jährige Metzgermeiſter Peter Waßner in ſeinem Laden
Der Mörder iſt ein arbeitsſcheues Subjekt namens Karl
Brox Jm Hinterhauſe des erſchoſſenen Waßner wohnte eine
Waſchfrau mit der Brox in wilder Ehe lebte Die anderen
Hausbewohner hatten ſich deshalb bei der Hauswirt
war beſchwert und dieſer hatte dem Brox das Haus ver
boten Geſtern früh ging nun Brox in den Laden und ſchoß
ohne weiteres den Waßner nieder

Blutige Zuſammenſtöße Jn einem Vergnügungslokal in
Graudenz verübte eine Rotte junger Burſchen ſchwere Aus
ſchreitungen Als der Wirt des Lokals die im Saale ſitzenden
Militärperſonen um Schutz erſuchte feuerte einer der Burſchen
ſechs Revolverſchüſſe ab Dabei wurden ein Vizefeldwebel und
ein Sergeant vom 141 Jnfanterieregiment ſchwer verletzt
Die Soldaten ſchlugen ſchließlich die Burſchen mit blanker Waffe
zurück Hierbei wurde dem Arbeiter Malinowski die Schädel
decke geſpalten Jn Borbeck Ruhr fand ein ſchwerer
Zuſammenſtoß zwiſchen ausländiſchen Arbeitern ſtatt Ein Ar
beiter wurde erſchoſſen drei ſind lebensgefährlich verletzt
worden

Ein Nachklang zur Affäre v Jgel Der Gerichtsreferendar
Dr Schrattenberg in Berlin mit dem Referendar v Jgel in luſti
ger Geſellſchaft gekneipt hatte bevor er zu ſeiner unſeligen Tat
ſchritt war ſeit dieſer Zeit etwas ſchwermütig Er bildete ſich
ein er ſei daran mitſchuldig daß ein achtbarer Bürger
Oranienburgs niedergeſchoſſen wurde Seitdem trug
er ſich mit Selbſtmordgedanken Vor einigen Tagen ſuchte er den
Tod in den Wellen Geſtern mittag wurde ſeine Leiche die auch
eine Schußwunde aufwies von Köckenicker Fiſchern an der Mün
dung der Spree und Müggelſee aufgefiſcht

Eine ſchlagfertige Antwort Jn den Signalen für die muſika
liſche Welt leſen wir folgendes nette Geſchichtchen Der Dir i
gent eines gemiſchten Chores von dem behauptet wird daß er
ſeine außerordentlichen Erfolge zum Teil der monumentalen
Grob heit verdankt mit der er die Chormitglieder behandelt
überließ den Stah während gelegentlicher Abweſenheit einem ehr
geizigen jungen Aſſiſtenten Der aber nahm ſich vor dem
Meiſter zum wenigſten im Punkte der Grobheit gleichzukommen
Als nun bei der erſten Probe ein wertvolles Mitglied des Tenors
ein angeſehener Kaufmann ſich geſtattete eine Viertelſtunde zu

geht wohl nach Mit der größten Gelaſſenheit erwiderte der
Kaufmann und Tenor Nein aber mein Geſchäft geht
p o r

Ein ſchweres Bauunglück hat ſich geſtern in Caſalbore
in der Nähe von Catanzaro Süditalien zugetragen Jn
der Nähe der Pigazza werden gegenwärtig die Erdarbeiten
für den Bau einer neuen Schule vorgenommen Die Ar
beiter waren damit beſchäftigt die Fundamente auszuheben
und hatten zu dieſem Zwecke den Boden bis auf 3 Meter
Tiefe abgegraben Plötzlich 7 das Erdreich das nicht
genügend verſteift war in die Tiefe und begrub die Ar
beitenden unter ſich Obwohl Hilfe ſofort zur Stelle war
konnten von den 12 Arbeitern nur 5 lebend geborgen wer

den während die übrigen 7 tot aufgefunden wurden

ſpät anzutreten meinte der junge Dirigent ironiſch Jhre Uhr



und Kamerhuber die eine Hochtour auf das Brandjoch unter
nahmen verirrten ſich und verloren einander Knaus konnte er
ſchöpft den Heimweg finden Kamerhuber aber wird vermißt Man
fürchtet daß er abgeſtürzt iſt Geſtern mittag gingen Rettungs
mannſchaften ab um ihn zu ſuchen

S

Letzte Xachriekten
Wegen Gewitter in Berlin war die Fernſprech

leitung Verlin Halle geſtern abend geſtört Es konnten
daher nur die nachfolgenden telegraphiſch über
mittelten Meldungen zum Abdruck gelangen

Die Fahrkartenſteuer für die IV Klasse
Flensburg 2 Juni Die Hauptverſammlung des

Bundes deutſcher Verkehrsvereine faßte nach einem ein
gehenden Vortrag des Rechtsanwalts Lebrecht Leipzig ein
ſtimmig eine Reſolution in der die neuerdings geplante
Ausdehnung der Fahrkartenſteuer auf die vierte Klaſſe als
unſozigale die begonnene Abwanderung in die niederen
Wagenklaſſen i verhindernde Maßregel verworfen und

edie gänzliche Beſeitigung dieſer verkehrsfeindlichen Steuer
gefordert wird

Russische Dreadnoughts
Petersburg 2 Juni Das Marineminiſterium hat

dieſer Tage mit dem Bau von vier Panzerſchiffen
vom Dreadnoughttyp begonnen Der Bau wird auf vier
ruſſiſchen Werften unter Aufſicht der Jngenieure der eng
liſchen Werft von John Brown ausgeführt Mit dieſer
Werft hat das Marineminiſterium ein Uebereinkommen ab
geſchloſſen laut dem zwölf ruſſiſche Jngenieure dort aus
gebildet werden

Zufammenſtoß zwiſchen Militär und Ziviliſten
in Rumänien

Bukareſt 2 Juni Wie die Blätter aus Giurgewo
melden kam es dort geſtern abend zu einem blutigen Zu
ſammenſtoß zwiſchen Militär und Ziviliſten weil ein Offi
zier von einem Advokaten während eines Streites getötet
wurde Der Advokat wurde verhaftet

Das Schickſal Abdul Hamids
Konſtantinopel 2 Juni Die Nachricht verſchiedener

Blätter daß der Sultan nach einem arabiſchen Dorfe
gebracht worden ſei iſt unrichtig Nur in dem Falle daß
Abdul Hamid ſich unruhig verhielte würde ſeine Jnter
nierung an einem andern Orte erfolgen

Anterhaltungsblatt
Frauenloſe Roman von Hedda von mid Fortſ

Das neue Kleid Luſtige Eheſtand hrungen von Dr
Otto Senſt Bunte Zeitung Exotiſche Sports Die
Damenwagen in der Antergrundbahn uſw Literatur

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Anzeigenteil J Walter
Rühlemann Druck und Verlag von Otto Hendel ſämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Sportnachrichten
Rennfahrer Rekords

Einen intereſſanten Ueberblick über die Sportleiſtungen be
kannter Rennfahrer gibt ein Artikel der Lectures pour Tous
in dem geſchildert wird in wie ſtarkem Maße das Motorrad den
Radrennſport beeinflußt und die Rekords geſteigert hat

Ohne Führung hatte der Franzoſe Berthet einen Stunden
rekord von 41 Kilometern 286 Metern aufgeſtellt Hinter einem
Tandem ſtellte dann Theile mit 50 Kilometern 286 Metern
einen neuen Rekord auf Der Unterſchied zwiſchen dem ſich ſelbſt
überlaſſenen Fahrer und dem hinter einem Tandem liegenden
Rennfahrer betrug 8 Kilometer Hinter den Motorrädern aber
ſteigern ſich die Leiſtungen außerordentlich 1901 fährt Robl
65 Kilometer 742 Meter alſo mehr als einen Kilometer in der
Minute Schon im folgenden Jahre bricht der Rennfahrer mit
72 Kilometer 460 Meter den eigenen Rekord der dann von
Michael auf 75 Kilometer 273 Meter geſteigert wird 1903 er
reicht Contenet 78 Kilometer 360 Meter Jm Jahre 1904 treiben
Darragon und Bruni mit einem gewaltigen Ruck die Reſultate
noch weiter in die Höhe und legen 87 Kilometer 859 Meter in der
Stunde zurück

Jm folgenden Jahre nimmt Robl es auf ſich auch dieſen
Rekord zu brechen er fährt 91 Kilometer 303 Meter Damit ſo
mochte es ſcheinen war eine Höchſtgrenze menſchlicher Leiſtungs
fähigkeit erreicht Aber ſchon 1906 wird dies Reſultat überboten
Guignard fährt in einer Stunde 95 Kilometer 26 Meter Jn
München erreichte dann der Engländer Wills ſogar 99 Kilo
meter 57 Meter aber dieſes Reſultat wurde durch eine weſentliche
Erleichterung möglich die Wills dadurch gewann daß ſein Führer
am Motorrad einen Windſchirm von 42 72 Zentimeter Größe
trug ſo daß Guignard noch heute den Rekord hält

Während hinter führenden Tandems in zehn Jahren der Re
kord nur um zehn Kilometer geſteigert wurde trieb das Auftreten
der Motorräder das Reſultat um den gleichen Zeitraum um nicht
weniger als 60 Kilometer in die Höhe Jntereſſant ſind die An
gaben über das Einkommen bekannter Rennfahrer Zimmermann
hat in 6 Monaten 300 000 Fr verdient Major Taylor und der
Amerikaner Kramer während einer Rennſaiſon 30 000 Dollar alſo
rund 120 000 Mk Ellegaard van den Born und Poulain mit den
Prämien der Fahrradfubriken und der Pneumatic Fabriken all
jährlich rund 60 80 000 Fr und dieſe Summe wird von Renn
fahrern wie Darragon Guignard oder Parent noch übertroffen

Die Rennpreiſe ſpielen dabei eine geringere Rolle als die hohen
Fahrgelder die berühmten Rennfahrern bezahlt werden Die
Steher können raſch zu reichen Männern werden wenn ſie nicht ſo
hohe Koſten zu bezahlen hätten Er muß den Preis und die Gu
rantie mit ſeinem Führer teilen dem dagegen die Koſten des
Trainings anheim fallen Die Anſchaffung der Motorräder deren
zu jeden Training drei bis vier benötigt werden die Ausgaben für
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weoooowoonoooonnnoonnoonnoeeeeeeeeBenzin die Garage die Gehälter der Maſſeure repräſentieren hohe
Summen die den Gewinn erheblich belaſten Aber trotzdem kann
der Pacemaker wenn ſein Rennfahres Glück hat in kurzer Zeit ein
Vermögen verdienen

Freilich die Fälle in denen berühmte Rennfahrer als wohl
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Berliner Börse
ischer Bericht der saale 2ZtgTele b non

hir 20 Min Kredit 202 Diskonto 186,10 Deutsche 241,40
30 ſ52 Handels Ges 172,30 Nationalbank f D 121,60

eſffhausen 133 10 Lombarden 20,75 Baltimore 113,80 Kanada
Schaalth amb A Pakettf 118,60 Nordd Llovd 91,60 1902 Russen

l r irkenlose 145,25 Laurahütte 184,50 Dortmunder Union
Bochumer 226,50 Gelsenkirchen 181,60 Harpener 190,50
172 Dynamit 164,90 Deutsch Luxemburger 197,40 Fran

56 40zoser n Kassamarkt notierten h öher Hannoversche Bau
üsehatt 2,40 Hannoversche Immobilien 3, Busch Waggon

esellse Kappel Masch 4 Loewe Co 75Hürener Metall 2 a t27 Masch 3,50 Union chem Fabrik 10,50 Deutsche Waffen
Zeitzer a Planiawerke 2,50 Froebeln Zuckerfabrik 3 nied
fabrik r Akt Ges f Verkehrswesen 50 Berthold 2 Hofmann
S 60 Linke 2 Baer Stein 3,50 Deutsche Gasglühlicht

10 Nordd Steingut 2,50 Boesperde 2,50 Märk Westfäl
herewerk 3 Niederlausitzer Kohlen 3 Rhein Nassau 2 Oren
in Koppel 7St

ner Börse vom 2 Juni Es notierten Engi Konsors
Tinto 78,37 Geduld 3,75 Goldfields 6,75 Steel com 66,87

s87 Rand Mines 10,48 Anaconda 10,50
Londo

24,62 Rio I
gteel prets 128

Stimmen über die Konjunktur
Wie die Deutsche Export Revue mitteilt geben die Ueber

ceer und Ausländer welche Hamburg besuchten übereinstimmend
Ser Ansicht Ausdruck dass im Herbst sicherlich eine Besserung
er allgemeinen Geschäftslage zu erwarten sei und dass die Be

ges gesamten Umsatzes unbedingt der deutschen Industrie
kommen müsse Vielfach werde auch die Meinung ver
dass bei einem Konjunkturumschwung eine Hausse ein

cetzen werde wie sie Deutschland überhaupt noch nicht erlebt
abe Bemerkenswert war auch die Aeusserung des Herrn
Weissleder dahingehend dass sich das Transportgeschäft in den
ſetzten Monaten wesentlich belebt hat ein Zeichen dass grössere
Orders von überseeischen Firmen bereits an deutsche Industriel ie
vergeben worden sind und dass eine Besserung wenn auch im
hescheidenen Umfange gegenüber dem Vorjahre in vielen In
ustriekreisen bereits eingetreten ist
auch aus den Kreisen von Handel und Industrie liegen zahl
reiche Stimmen Vor welche beweisen dass teils das vielbeklagte
Jahr 1908 für manche Geschäftszweige nicht so schlecht gewesen
jst wie man allgemein annimmt und teils die Situation sich in
den ersten Monaten des laufenden Jahres recht erheblich ge
bessert hat

Die Verwaltung der Sarotti Schokoladen und Kakao In
dustrie Akt Ges in Berlin teilt mit dass die Gesellschaft an
dauernd sehr gut beschäftigt und die Verwaltung von dem bis
herigen Stande befriedigt sei

Die Deutsche Handels und Plantagen Gesellschaft der Süd
gee lnseln in Hamburg verteilt für das Jahr 1908 eine Dividende
von 24 Proz gegen 16 Proz für das Jahr 1907 Das Geschcs2
dieser Gesellschaft kann also im verflossenen Jahr nicht schlech
gewesen sein Die Gesellschaft ist die Nachfolgerin der seiner
zeit berühmten Hamburver Firma Godeffrov die durch das kurz
sichtige Vorgehen des Reichstages im Jahre 1878 gezwungen
wurde ihre Zahlungen einzustellen Damals hatte Fürst Bis
marck beantragt von Reichs wegen der Firma die ein Pionie
für den deutschen Handel und die deutsche Kultur in der Südsee
war eine Beihilfe zu leisten Auf Antrag des Abgeordneten
Bamberger wurde dieser Vorschlag des Beichskanzlers abge
lehnt und nur der Umstand dass die Hamburger die Deutsche
Handels und Plantagen Gesellschaft der Südsee gründeten
rettete Deutschland davor dass das in vieljähriger Arbeit müh
selig aufgebaute Godeffrovysche Geschäft für uns verloren ging

In dem Geschäftsbericht der Kapler Maschinenfabrik für
küttenbau schreibt die Verwaltung Im ersten Drittel dieses
Jahres hat sich das Geschäft gegenüber dem letzten Drittel des
Berichtsjahres 1908 ganz wesentlich gehoben Der Eingang der
Aufträge übersteigt auch den der Monate Januar bis April 1908
Wir hegen die Erwartung dass eine Besserung der politischen
und damit auch der wirtschaftlichen Verhältnisse den weiteren
Verlauf des Geschäftes im Jahre 1909 günstig beeinflussen wird
ngugte den Geschäftsgang in der Sonneberger Spielwaren
erkie hre wir folgendes Gegen das Vorjahr ist eine
t v e n eingetreten denn der Export nach Amerika

gang er e und im Zusammenhang damit ist der Geschäfts
eureng basger en die Puppenköpfe fabrizieren be
Stunden du geworden Es Wird sogar teilweise mit Ueber
n e gearbeitet Von siidamerikanischen Warenhäusern sind

m einzelne Sonneberger Firmen in letzter Zeit grosse Orders
gegeben worden
weite ings fehlen auch die Schattenseiten nicht So hat die
mme P lngs wert J A Henckels in Solingen die bisher
habt ar er r ihre Arbeiter ausreichende Beschäftigung ge
er r J einer Betriebseinschränkung greifen müssenpeschliggen ,mierfür ist hauptsächlich in den letzten Senats
für d dpore in Washington zu suchen wonach der Einfunrzoll
die Piuggar V iermeeeer um 50 Proz erhöht wurde wodurch
wird ieses Artikels aus Deutschland unmöglich gemacht

der
lebung
zugute
treten

Geneim Die Diamanten von Süd West
inhaber ar er mmer ienrat Lenz der bekanntlich als Mit
ehmungen t m b H Lenz Co an den Verkehrsunter
kürzlich mee Kolonien hesonders interessiert ist ist
schaunng eutsch Südwestafrika zurückgekehrt Seine An
vorkommeg eigener Wahrnehmung über das dortige Diamant
eben des d daher Anspruch auf Beachtung haben Wir
Lenz in o Vent Hauptpunkte eines seitens des Geheimrats
gehaltenen 3 erhandlungen des Kolonial Wirtschaftl Komitees

Das n trages nachfolgend wieder
ganze ömfar nanten vorkommen ist kein geringes obwohl der
dehnt ch ne noch nicht festgestellt ist Das Diamantengebiet
duch in n einer Entfernung von etwa 17 18 km von Lüderitz
müssen aus dig Schwachen Halbkreise aus Die Diamanten
zu kommen West herangeweht worden sein Nach der Küste
e Vleineren e grösseren Diamanten vor nach dem Innern zu
ebirgsrücge und zwar besonders in den Tälern zwischen den
amanten en Zurzeit werden monatlich ungefähr 20 000 Karat

Cegenübe un 4en auf 1 Karat gehen gewöhnlich 5 Steine
Karat et er Insel Pomona sind jedoch Steine von bis zu

ein ziemiſegwlen worden Dort ist das Diamantengebiet auch
meht aus d grosses Es scheint sicher dass die Diamanten
Jer hohen an Oranjefluss dorthin gekommen sind da wegen
dem Pliee azWischenliegenden Gebirgszüge eine Verbindung mit
irüher Mes nicht besteht Es ist wahrscheinlich dass das Land
dis ſetzt eresboden war der sich gehoben hat Blaugrund ist

Röhrege Neht gefunden worden jedoch an einzelnen Stellen
Sammen di einer Stelle liegen sieben derartige Röhren bei
len bisſterf ieselben sind aber noch nicht näher untersucht Aus
kür eine Kon Funden darf man schliessen dass der Kolonie
trächtliej ehe von Jahren aus der Diamantengewinnung be

er Nutzen erwachsen wird

Dismit i ento Gosellschaft Das Institut teilt nunmehr offiziell
Legen Ende das Bankhaus Bamberger Co in Mainz das sich
heim n Jorigen Jahres das Bankgeschäft von Gebr Oppen
reignieden n angegliedert hatte übernommen hat und als
ma amberz fortführt Der bisherige Mitinhaber der
irektor ger Co Herr Felix Goldschmidt wurde zum

meinschaft Diskonto Gesellschaft ernannt Er wird in Ge
mit dem bisherigen ſtellvertretenden Direktor der

Frankfurter Niederlassung Herrn Dr Richard Dietzschold die
Leitung der Zweigniederlassung übernehmen Herr Paul Oppen
heim wurde zum stellvertretenden Direktor ernannt und den
bisherigen Prokuristen der Firma Bamberger Co Ernst Bam
berger Dr Ernst Goldschmidt Ernst Simon und Heinrich Joset
Weismann Gesamtprokura erteilt

Buckau Magdeburg Wie wir hören hat das Bankkonsortium
die Option auf die restliche Million Vorzugsaktien der Maschinen
fabrik Buckau gestern ausgeühbt

Dre Absatz des Kalisvndikates ist im Monat Mai wiederum
um etwa 800 000 1 000 000 Mk gegen den Absatz im Mai
vorigen Jahres gestiegen so dass der Mehrabsatz in den ersten
5 Monaten des laufenden Jahres etwa 9 Mill Mk betragen wird
Die Absatzsteigerungen in den beiden letzten Monaten werden
vom Kalisyndikat um so höher veranschlagt als der eine Teil
des April und der ganze Mai eigentlich bereits in die stille
Saison des Kaligeschäftes fallen Für den Monat Juni wird in
Verwaltungskreisen des Syndikats mit der Möglichkeit eines Ab
flauens des Bedarfes gerechnet da dieser Monat einmal der ge
schäftlich stillste des Jahres ist und er sich ferner diesmal be
sonders kritisch wegen der Entscheidungsverhandlungen über
die Erneuerung des Syndikats gestalten kann Sollte indes das
Syndikat erneuert werden so rechnet die Syndikatsverwaltung
mit einer weiteren erheblichen Steigerung des Bedarfes für das
zweite Halbjahr 1909

Stahlformgussverband Die Frist bis zu welcher die Mit
glieder des Stahlformguss verbandes erklären sollen ob sie auf
der bisherigen Grundlage der Verlängerung des Verbandes zu
stimmen wollen läuft am 5 Juni ab Man erfährt dass die Er
neuerung noch zweifelhaft ist da namentlich ein grösseres west
fälisches Werk hinsichtlich der Beteiligung Schwierigkeiten
mache

Orenstein Koppel Arthur Koppel Akt Ges in Berlin
Im Jahre 1908 hat sich dem Geschäftsbericht zufolge der Um
satz von 46 970 000 Mk auf 45 037 900 Mk der Brutto Waren
gewinn von 10 483 000 Mk auf 9 255 000 Mk vermindert Ein
Gewinnausgleich mit der Arthur Koppel Akt Ges hatte nicht
mehr stattzufinden da durch die Fusion die Interessengemein
schaft mit rückwirkender Kraft bis 1 Januar 1908 aufgehoben
wurde Während im Jahre 1907 ein Reingewinn von 1 832 154
Mark erzielt und 12 Proz Dividende gezahlt wurden hat die
Abrechnung des Betriebes der Arthur Koppel Gesellschaft pro
1908 nur einen Gewinn von 77 000 Mk ergeben Zur Deckung
der in dem Fusionsvertrage den Aktionären der Arthur Koppel
Gesellschaft zugesagten 8 Proz Dividende hat der Gewinnvor
trag aus dem Jahre 1907 in Höhe von rund 148 000 Mk und
der Reservefonds II in Höhe von 600 000 Mk herangezogen wer
den müssen Die bei der Fusion vorgenommene Kapitalserhöhung
dürfte es gestatten die dauernden Reserven von 3 585 000 Mk
zu denen noch der gesetzliche Reservefonds der früheren Artur
Koppel Gesellschaft in Höhe von 555 000 Mk hinzutritt auf ca
6 300 0090 Mk zu erhöhen so dass dann bei der Akt Ges Oren
stein K Koppel Artur Koppel die dauernden Reserven ca
24 Proz des erhöhten Aktienkapitals von 26 Mill Mk betragen
werden Nach Abschreibungen Von 619 199 471 425 Mk ergibt
sich bei der neuen Gesellschaft einschliesslich des Vortrages von
891 407 618 784 Mk eit Reingewinn von 2 681 476 3 109 234
Mark woraus wieder 15 Proz Dividende und 900 472 Mk Vor
trag vorgeschlagen werden Die ersten drei Monate des laufen
den Jahres ergaben in den bisherigen Betrieben der Orenstein

Konvpel Gesellschaft und den Betrieben der früheren Artur
Koppel Gesellschaft eine Verminderung des Brutto Nutzerträg
nisses von rund 700 000 Mk Doch erwartet die Verwaltung
nach erfolgter Fusion durch allmähliche Auflösung verlust
bringender oder parallel arbeitender Filialen und durch Zu
sammenlegung der Zentralverwaltungen nicht unerhebliche Vor
teile für die fusionierte Gesellschaft insbesondere auch eine be
deutende Unkostenersparnis

Waren ancd Frocdulkkte
Getreide

Berliner Produktenb örs e 2 Juni Am Frühmarkt notierten
Weinen inl 270 272,00 Roggem inl 196,00 198 Hafer märkischer
meaeklenburg pommerscher preuss posenseher u schlesſscher frei
208 218 mittel 208 207 gering 198 202 russischer mittel u gering
190 198 Mais runder 172 180 Gerste inläand Futtergerste mattel
und gering 160 1756 gute 176 180 russische und Donau leichte 141
dis 14b Erbsen inländ und auslündischer Futterware 194 198 kleine

Weisenmehl 00 88,50 35,75 Roggenmehl 0 und 1 24,60 6,80
Weizenkleie 12,19 12 96 Roggenkleie 12 40 18,00 Alles frei Bann

Hamburg 2 Juni Getreidemarkt Weizen ruhig Osrholst
Mecklbg 260 266 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 194 168
Gerste ruhig südruss 126 122 Hafer fest Holst 206 21Mecklenburger 206212 Mais tfest La Plata 184 186 mixed
136 189

Pest 2 Juni Weizen fest per OKt 18,56 Gd 18,88Roggen per Okt 10,57 Gä 10,29 Br Hater per Okt T,66 Gd
7,66 Br Mais per Juli 59 Gd 7,91 Br

7

Antwerpon 2 Juni Deutscher La Plataeug Kontrakt 77
Juni 5,80 Aug 5 72 OKt 5,671 Dez 6,65 Febr v7 ,57 Pr
Behpt Umsatz 25,000 Kg

Liverpool Juni Roter Winterweizen per Juli s 1I1 per
Sept 8,4 Fest Mais bunter amerikanischer per Mai per
Juli Still Zucker

Hamburg 2 Jun Rübenrohzucker 1 Prodaukt Basts 882
Bendement neue Usance trei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
10,66 16,65 X

Juli 10,70 10,70 5August 10,75 10 r 7 10,77 mp Oktober 16,10 10,12 10,12S Dezember 10,07 10,12 10,10 vMärz 10,27 10,80 10,65909ruhig behauptet ruhig
Kaffee

Ramburg Junt Good average Santos
vorm nachm abendsper September 32 Gd s38 G 332 Gd

Dezember 31 Gd 31 G GdMärs sa1 Gd 31 Gd l GdMai 81 Gd 81 Gd s1 Gdbehauptet ruhig ruhig
Ha vre Juni Kaffee good average Santos per Sept s

per Dez 41, per Märe 41 per Mai 41 Still
Rio de Janeiro 2 Juni Kaftee Zufuhren

4 009 Sack in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Bevrlin 2 Juni Kartoffelmehl und Stärke 25,00 25,60 Feuchte
Stärke Wo

Magdeburg 2 Juni Primo Kartoftelstärke und Idehl tar
130 Kg 26,00 26,50

3000 Sack in Rio

Nordhausen 2 Juni Branntwein 40 Vol Proz für 100 Kg105 106 632,75 68 76 do 45 Vol Proz für 100 kg 100 107
75,26 71 25 M per loko Lieterungrohne Vass ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln e Juni Rab ol loko 61,00 per Mai 56 00
Hamburg 2 Jum Stadtschmalz 65,00 amerik Steam 65,50

Chamberlain 57,50 Still
Chemische Produkte

Hamburg 2 Juni Chilisalpeter per loco 10,27 PFelr Märs
10,05 frei Babrzeug Hamburg

Berliner Vlehmarkt
Berlin 2 Juni Städtiseher soblaohtviehmarkt

Amdlicher Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf 412
Rinder 2812 Kalber 1206 Sohatfe und 11,626 Sohweine Berahlt wurden
für 100 Pfd oder 50kgSohblacohtgewioht in Mark bezw für 1 Pfd in Ptg
Kalber a felnste Mastkülber Vollmilehmast und beste Saug
külver 93 97 b mittlero Mastkälber und gute Saugkaälber 80
bis 85 M e geringe Saugkälber 58 62 M d ältere gering ge
nührte Kälber PFresser 48 66 Sohafe a Mastlämmer unä
jüngere Masthamme T1 72 M b ältere Masthammel 6d 70 M
o müssig genährte Hamme und Sehatfe Maärzaschate 568 62 Mark
Ssebweine Man zahlto für 100 Pfund mit 20 Pros Tarat a Voll
tlelscohige der teineren Kassen und deren Kreuxungen 61 62 Moerk

b

57

d SaueonAewehieg 60 M o gering gewlokelte 57 M

Verlaut und Tendenz, Vom Rinderauttrieb blieben etwa230 Staok unverkauft Der Kaiberhandel gestaltete elob rubisg
Ausgesuohte Kalber brachten Preise über Notiz Bei den Sohbaten
fand der Bestand bis auf ein Drittel Absatz Der Sechweine
8 arkt verllet ruhig und wurde geräumt

Wolle
Bremen 2 Juni Baumwoſſe stall Upl loko middl 55 Ptsg
Liverpool 2 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 8,27
Liverpool Juni Baumwolle Umsata 8,900 Ballen davon

Import 31,600 Ballen davon Amerikaner 26,000 Bailen Behpt
Alexandria 2 Juni Aegyptisehbe Baumwolle per Juli 16,e6

Nov 15,29 Jan 15,81
Metalle

London 2 Juni Ohili Kupter stetig eot 9 Mon 61, Alnn
Straits ruhig 131 8 Monat 182 13 englischBlei span ruhi
16 i Zink gewohnliche Marke ruhig 22i, spes

Amerlkanische Warenmüärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

arke 22

New Vork 6 1 6 ORIecago 2 1 6Weizen p Jui 1252 1252 Weizen p Juli 1172 11Sept 116 116 z Sept 100 109Mais p Juli s i s Mais p Juli 7oi 7Sept 77 76 St 71 65Mehl Spring eleaxs 5,20 8,20 Häater p Juli 58Kaffee Feir hio Arm 7 7,14 14 e Sept 48 44
p Juni 7,00 7,00 Roggen p Juli s4 82n 6,60 6,55 Schmalz Juli 11,30 1 1,07

Petroleum in Cases 10,90 10,80 Soept 11,07 11,00
do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen schwach Mais panikartig
Sehiffsnachrichten

Hamburg 1 Juni Die Hamburg Amerika Linie meldet Nord
amerika Albano 31 Mai morgens Cuxhaven pass Armenia
30 Mai morgens auf der Elbe Blücher 1 Juni morgens Lizard
pass Cleveland 31 Mai abends Dover pass Kaiserin Auguste
Viktoria 29 Mai von New Vork nach Hamburg Prinz Oskar
30 Mai in Montreal Endpunkt Westindien Mexiko Süd
amerika Allemannia 30 Mai abends in Havre Calabria 31 Mai
nachm von San Sebastian Dania 30 Mai morgens auf der Elbe
Etruria 29 Mai nachm auf der Elbe Georgia 31 Mai in Cadiz
Kronprinzessin Cecilie 31 Mai nachm Von Coruna Mechklen
burg 30 Mai abends auf der Elbe Nicaria 27 Mai in Punta
Arenas Odenwald 29 Mai nachm Lizard pass und am 30 Mai
morgens in Havre angek Parthia 30 Mai in Ceara Patagonia
29 Mai nachm aut der Elbe Polynesia 29 Mai Fernando de
Noronha pass Pontos 30 Mai morgens auf der Elbe Sardinia
31 Mai in Colon Troja 30 Mai in Bahia Virginia 30 Mai in
St Thomas

Wasserstündle
4 bedeutet über unter Null
Saale und Unstrut al Woche

Artern Brückenpegel I Mai 0 2 Juni 0 40 2 o
Nebra Oberpegel 04 02 8n Uuterpegel r 1,40 J 1,86 4 2Weissentels Oberpegei r 3,42 2,28 4r Unterpegel 0 10 7092 12 2Puotha 468 2 1Alsleben Oberpegel 2,30 2 2,82 2Undterpegsel r o2 2Bernburg 1 7Kalbe Oberpegel 44 1,40 4do Unserpegel o 20 10 10 Siser Egeor Elbe Moldau

Juni Fall Wuechs Jauni Vall Wuchs
Budweis I 0,08 1 ſorgaun 0,47 1Prag e 7 rn Wittenberg 1,67 1Jungbungzl 0 11 Rosslau 0,66 eDaun, 0,831 7 po s sVardubitz 02 22 Magdeburg p0,90 2Brandels 760,60 14 Tangermde 1,88 1Melnik o 36 6 WVittenbrge 28 3Leitmerite 2 0,17 3 Odmitr Peg 1 C 69 6 sAussig ro,oe 4 Hohnstort 2 0,82 656 SDresden 1,80 9 Lauendurg 6,80 5 uAussig 2 Juni Pegelstand plus s em Vom Oberlaut
wurden 37 om Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
ler Bankfßirma Samuel Zielenziger Berlin

2 Juni 1909
Telegramm Adresse Bahnendenk Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter für Räckprämien

Vorprämien RaokpranienJuni Juli Juni Julibombarden i s 21 20 In e r 18 r etimore F de Tän neuenDer 2Tisc Comm 187 es 184 I 184Berl Hdlsges 174 174 2 11 I 1äſ rerDtsch Bank 248 243 2 239 l 289Dresdner Bk 1653 164 150 150 2er 737 c e 198 199 2ussenbank les s 2 s 8Dynam Prust I6ei i to2s 7J e 3Hamb Packet Ia I Itr i e 1162Nordd Lloyd 93 93 7 o V 89Prince Henry 18 182 h tat z 18 ee r l8 ichsanl s mRuesen v 1902 87 87 h
Bochumer 230 231 8 225 2 2242Laura 187 a 188 3 182 3 281Gelsenkiroch ass z 186 3 172 1 rohHarpener 194 s 2 u les sPhönix 176 177 17 170t en 195 194ortmunder e FA E G 2376 2 l 239 228 2 281

Vorprämien per August Lombarden 21 Baltimore 116
bis Coneda 188 Turken Darmstädter BankBochumer 232 4 Laura 1899 4 Gelsenkirohen 187 4
Phoniz 178 Harpener A E G 240 4

Naohfrage und Angebot Preise von Kall Kuxen
von Samuoel Zielenziger Berlin und Bssen 8 Juni

Geld ſ Brier Geld BriefAdler Kali A S Hugo 83550Alexandershall s84500 I lmmenrode 3600 3700
Beienrode 5550 5700 Johannashall 3750 8850Burbach 12,750 18,000 Justus 1 81 82Oarlsfund 72501 Kaiseroda 70001Oeoilienhall Krägershall Akt 87 i 89Desdemona 7100 7300 Ludwigshall 78 79
Deseh Kali Akt 1 16 1 17 Neustassfurt 10,500 S
Deutscohland 4000 41900Reiohskronoe
Priedriohbshall S 102 Lossa 1100 1200Glachaut Roland S eSondorshausen 17,200 Ronneberg Axt 128 180
Ganthbershall s850 3950Rothenberg 18001 1900Haenn Kali Akt S Saohsen Weimar 4200 4800
Hanen s500 8600 SohieterkautoHattort Vor A S Siegfried I 4200 4300Helddurg 71 72 Sigrmaundshall 170 177Heldrungen l 1500 1690Teutonisa Akt 157h 1425 1478 Wilhelmehsll 11,400 11,600ermenn II Windershall 18,900 12,400Hohbentels 7300 7500
Hohbenaollern 867851
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